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MITTEILUNG BETREFFEND PROJEKTMUTATION

1.  Rechtsgrundlagen

Grundbuchverordnung  (GBV; SR 211.432.1)

Art. 126   Anmerkung von Projektmutationen mit aufgeschobener Vermarkung

1 Erfolgt die Teilung eines Grundstücks durch eine Projektmutation mit aufgeschobener
  Vermarkung, so ist dies in den Anmeldungsbelegen festzuhalten.

2 Das Grundbuchamt trägt auf den Hauptbuchblättern der betroffenen Grundstücke eine
  Anmerkung «Projektmutation» ein.

3 Nach der Vermarkung teilt die zuständige Ingenieur-Geometerin oder der zuständige
  Ingenieur-Geometer dem Grundbuchamt mit:
   a.    dass die Anmerkung gelöscht werden kann; oder:
   b.    dass eine Korrekturmutation erfolgen wird und die Anmerkung erst nach deren

          Vollzug zu löschen ist.

2.  Mitteilung an das Grundbuchamt

	Gemeinde
	Nummer der Projektmutation
	Nummer der betroffenen Grundstücke

	
	
	


Der Nachführungsgeometer bestätigt gestützt auf Art. 126 Absatz 3 der GBV:
 FORMCHECKBOX 

a.    dass bei den aufgeführten Grundstücken der erwähnten Projektmutation die Anmerkung 
                     «Projektmutation» einzutragen ist;

 FORMCHECKBOX 

b.    dass die Anmerkung «Projektmutation» bei den aufgeführten Grundstücken gelöscht werden 
                     kann;
 FORMCHECKBOX 

c.    dass eine Korrekturmutation erfolgen wird und die Anmerkung erst nach deren

    
       Vollzug zu löschen ist.

Ort, Datum
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